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Antrag an den Kreisjugendausschuss nach § 10 Abs. 4 der NFV-Jugendordnung
NFV-Jugendordung §10 Abs.4: „Besteht für A-Junioren des jüngeren Jahrgangs keine altersgerechte Spielmöglichkeit im eigenen  Verein  oder  einem  Verein  der  näheren  Umgebung und kann der Nachweis des Bestehens einer 9-monatigen Spielerlaubnis für den eigenen Verein geführt werden,  kann  in  Einzelfällen  durch  den  Kreisjugendausschuss  (KJA) eine Spielerlaubnis  für  eine  Herrenmannschaft  erteilt  werden.  Eine  altersgerechte  Spielmöglichkeit  liegt  auch  dann  vor,  wenn  eine Teilnahme  am  Spielbetrieb  durch Spielgemeinschaften  oder  ein  Zweitspielrecht  eröffnet  ist. Die Entscheidung des KJA ist unanfechtbar. 
Zwingend notwendige Angaben zum Antrag des Vereins: hier überschreiben und dann "Tab"…
1. Ansprechpartner & Anschrift des Vereins!:       

2. Angaben zum A-Junior: Vorname, Name:      , geb.:      , Pass-Nr.:      
3. Adresse Wohnort des Spielers (Str., PLZ, Ort):      
4. Spielberechtigung für den o.g. Verein seit:       (Voraussetzung lt. Jugendordnung mind. 9 Monate!)
5. Der Spieler wurde letzte Saison in folgender Mannschaft des Vereins eingesetzt:      
6. In der Saison 20      haben wir ein B-Juniorenteam:   FORMCHECKBOX 
 Ja      FORMCHECKBOX 
 Nein.  Der Kader umfasst       Spieler.
Wenn ja, wir haben geprüft, ob lt. §5 der NFV-JO nicht einige B-Junioren zur Bildung einer eigenen A-Juniorenmannschaft vorzeitig bzw. wöchentlich „hochgezogen“ werden können.    FORMCHECKBOX 
 Ja
   FORMCHECKBOX 
 Nein
7. In der Saison 20      spielen in unseren Herrenmannschaften       A-Junioren vom älteren Jahrgang mit.
8. Die Entfernung vom Wohnort (siehe 3.) des Spielers zu unserem Verein beträgt       Kilometer (googlemaps). 

9. Der/ Die nächsten Vereine mit einer A-Juniorenmannschaft, "JSG" oder einem JFV sind:

    Name des Vereins         

Spielklasse     


Entfernung (Wohnort -Sportplatz) 
         



     



      km
         



     



      km
         



     



      km
         



     



      km
        



     



      km
10. Sonstige Anmerkungen: Hierzu bitte das gesonderte Blatt (I.) verwenden. 
11. Dieser Antrag muss vom Verein zum Vorsitzenden des Kreisjugendausschusses (V.-KJA) per e-Postfach.
Hinweis: Die Vorlage einer schriftlichen Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten und einer Unbedenklichkeitsbescheinigung eines Arztes gemäß § 10 Abs. 3 a-c JO ist erst notwendig, wenn der hier gestellte Antrag vom KJA bewilligt wurde. Anschl. ist nur ein Hinweis der Ausnahmeregelung des KJA an die NFV-Passstelle zu senden.
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I. Platz für Gründe und weitere Anmerkungen des Vereins: 

hier überschreiben und dann "Tab"…

     






     
Ort, Datum





Name/ Funktion im Verein
___________________________________________________________________

II. Entscheidung des Vorsitzenden des Kreisjugendausschusses (V.-KJA): 

Der Antrag des Vereins wurde durch den Kreisjugendausschuss geprüft und wird

abgelehnt!
 FORMCHECKBOX 
 (zutreffendes bitte ankreuzen)
zugestimmt!
 FORMCHECKBOX 
 (zutreffendes bitte ankreuzen)
Begründung:

     

___________________________________________________________________

III. Unterlagen
Die geforderten Unterlagen (Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten und die
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Arztes) liegen dem KJA vor.  
Ja!
 FORMCHECKBOX 
 (zutreffendes bitte ankreuzen)
Nein!
 FORMCHECKBOX 
 (zutreffendes bitte ankreuzen)
 FORMCHECKBOX 
   Der zugestimmte Antrag wurde an die Passstelle am           weitergeleitet.

     






     
Ort, Datum





Name/Unterschrift Vorsitzender KJA 
Niedersächsischer Fußballverband e. V.		       �





Niedersächsischer Fußballverband e. V.		       �








